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Liebe Leserinnen und Leser, 

im Märchen Sternthaler gibt ein armes  
Waisenkind das Wenige, was es be-
sitzt, an Bedürftige  ab. Als göttliche 
Belohnung  für ihre Selbstlosigkeit fallen  
daraufhin  die Sterne als Silbertaler vom 
Himmel und bescheren dem Mädchen 
ein Leben in Wohlstand. 

Mit solch göttlicher Inter ven tion hat 
die Verteilung von Armut und Wohl-
stand in der realen Welt eher wenig  
zu tun – und gerade deshalb  wirft die 
Thema tik für den Politik- und/oder 
Wirtschaftsunterricht spannende Fragen 
auf: Wie wird Armut in der öffentlichen  
Debatte  in Deutschland de� niert? Was 
bedeutet sie im Vergleich zu Armut in 
anderen Re gionen der Welt? Wie kann 
Armut entstehen, wie wirkt sie sich auf 
individueller und auf gesellschaftlicher 
Ebene aus? Was bedeutet sie für die 
Menschen, die von Armut betroffen  
sind? Was kann die Politik  tun, um den 
Kon sequenzen einer  immer größe r wer-
denden Schere zwischen Arm und Reich 
vorzu beugen? Diese Fragen greifen die 
Praxisbeiträge jeweils mit einem ande-
ren Fokus auf.

Auch wenn der Schwerpunkt der 
meisten Praxisbeiträge auf dem Thema  
Armut liegt, beschäf ti gen sich Schüle-
rinnen und Schüler  im Vorschlag von 
Günther Seeber auch mit ihren  eigenen  
Vorstellungen von Reichtum und setzen 
die Einkommen von Stars und Groß-
unternehmern in ein Verhältnis zu den 
Durchschnittslöhnen verschiedener  
Berufe . Annette Kerns Beitrag er-
möglicht  den Lernenden hingegen, 
auf der Basis von internatio nalen Daten  
alternative  Wohlstands messungen zum 
Brutto inlandsprodukt zu erstellen, um 
die Lebensqualität in verschiedenen 
Ländern zu vergleichen. Wir präsen-
tieren Ihnen hiermit eine metho disch 
wie thematisch abwechslungs reiche 
Palette von Ideen für Ihren Unterricht.

                                Vanessa Ther
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